
nach England eingeführt als auch vers!  1e-  2 arbeit VO:  3 Volker Pıtzer. Quell-Verlag,
entliıch dort edruckt worden sind, VOL- Stuttgart 1977. 246 Seıiten. Leinen
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Lech Szczuck;ı untersucht 1n „Philosophie Mıt den Freireligiösen hat S1' wiıe

und Autorität Der Fall Christian 1m Orwort heißt, seıt 1901 ke  1ın CVAaNnSC-
lischer Autor mehr 1n einer größeren ArbeitFrancken“ die vielfältigen Wege der Eın-

wirkungen sozinıanıschen Gedankenguts. befaßt. Ihre Zahl schien gering, iıne
Die schillernde Gestalt des gebürtigen Auseinandersetzung ohnend erscheinen

lassen. Das VO:  —3 rof. Friedrich Heyer BC-Lutheraners, spateren jesuitischen Philo-
eitete Konfessionskundliche Seminar dersophielehrers Francken steht 1mM Mittel-

punkt. Francken, Typ des „philosophus Universität Heidelberg hat seit 1969 den
vagans“, starb nach 1602 1m Gefängnis der Versuch einer Begegnung nNntier-

NOMMECN, ausgehend VO  ”3 der Erkenntnıis,römischen Inquisıtion. Seiner Fähigkeıt,
Menschen gewınnen, entsprach 1Ur die „daß WIr Zugehörige eın und desselben
andere, in wechselnder Folge siıch mIit geistesgeschichtlichen Prozesses ZUm1n-
Freunden und Önnern überwerten. dest 1N den theologischen Fragestellungen

(wenn auch 1N den Antworten) mMI1t-Lech Szczucki nn Francken 1n seinen
Arbeıten beispielhaft für die Auseinander- einander ın Problemgemeinschaft estehen“
SETZUNG zwischen Glauben und Vernuntft, (> 11) Damıt sollen sowochl die Freı-

relıg1ösen selbst WI1eE auch die evangelischendogmatischer Auslegung und freiem Den-
Gemeinden 1n unserem and den Anstof(ßken. Franckens Vıta verdeutlicht, wı1ıe cehr

doch das Jahrhundert der Retormation VO':  3 ZUr Wiederaufnahme des Gesprächs -
Kommunikationen ber umgrenzte Grup- halten.
peN und Raume hinweg erfüllt BCWESCI ISt. Das in dem vorliegenden Buch für die-
Sıe nötiıgen einmal mehr dazu, VO  - VOT- sen Zweck aufbereitete und vorgelegte
schnellen Si  ematisierenden Abgrenzungen Material 1St reichhaltig und sorgfältig ftun-
Abstand nehmen. diert. Es WIr! nach folgenden Schwer-

aul Wrzecionko schließt die Reihe der punkten dargeboten: Geschichte, Religion,
Schlüsselbegriffe, Moral, Feiergestaltung,Arbeiten mit dem Beıitrag „Die Sozinianer Politik, Verwandte Gruppen, Weltbündeund der Sozinianiısmus 1mM Widerstreit der Literaturverzeichnis und Personen- wıeBeurteilungen“ aAb Dieser historisch-syste-

matische Aufsatz 1st eine wertvolle Hilfe Örts- und Sachregister erlei  tern den Zu-
San$s.tür die Gesamterfassung der durch den Ob die VO:  $ den Freirelig1ösen ertire-Sozinianiısmus aufgeworfenen Fragestel-

lungen und des Charakters der ıhm gCc- nen, meist 1 Jh. wurzelnden Posı-
tiıonen auf der heutigen Tagesordnung VO:  =)übten Kritik, se1 65 der AaUS römisch-katho- Kirche und Theologie ihren Platz haben,ıischer, se1l d der A2US protestantischer Sıcht

Der Überblick ber die Neuerfassung un: INas Von vielen bezweifelt werden. Da
Neubewertung sOzinianis  er Vorstellun- hier ber eın reilich kaum autf einen

Nenner bringendes Phänomen der
SCHh 1m Jh VO:  3 David Friedrich Strauß

neueren Religions- und Geistesgeschichteber Albrecht Ritschl, VOon Harnack
Wilhelm Dilthey runden die Darstellung erschlossen un!: theologisch WOT-

den 1st, verdient Dank und Anerkennung.Wi;ilhelm Kg
MENSCH  ECHTEReligion Ahne Kırche Dıiıe Bewegung der

Freireligiösen. Eın Handbuch. Heraus- Dıiıe Kirche und die Menschenrechte. Eın
gegeben VO:  3 Friedrich Heyer Miıt- Arbeitspapier der Päpstlichen Omm1s-
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